
Janet Gerkens und Nina Marie Thormann
sind nun Richterinnen auf Lebenszeit

¥ Herford (nw). Das Amts-
gericht Herford hat zwei neue
Richterinnen: Janet Gerkens
und ihre Kollegin Nina Marie
Thormann wurden in Biele-
feld vom Landgerichtspräsi-
denten Klaus Petermann zu
Richterinnen auf Lebenszeit
ernannt. Beide waren – wie
üblich – bisher als Richterin-
nen auf Probe tätig. Das Amts-
gericht Herford verfügt mit
ihnen nun über 14 Richter. Ja-
net Gerkens, geboren 1983,
stammt aus Niedersachsen.
Nach dem Abitur in Vechta
studierte sie von Oktober 2003
bis Februar 2005 in Potsdam

und ab März 2005 bis Okto-
ber 2008 Jura in Münster,
machte im gleichen Jahr ihr
Staatsexamen. Zunächst war
sie von August 2011 bis Au-
gust 2015 Richterin auf Pro-
be. Seit September 2015 ist sie
am Amtsgericht Herford. Ni-
na Marie Thormann wurde
1985 in Rheda Wiedenbrück
geboren. Auch sie studierte in
Münster Rechtswissenschaf-
ten, arbeitet zeitweise wäh-
rend ihres Referendariats in
einer US-Kanzlei. Richterin ist
sie seit 2013. Neben Herford
war sie in Lübbecke und Bad
Oeynhausen tätig.

JanetGerkens (2. v. l.), undNinaMarieThormannmitLand-
gerichtspräsident Klaus Petermann und Vizepräsidentin Gisela Na-
gel (l.). FOTO: SARAH JONEK

¥ Herford (nw). Der häusli-
che Pflegedienst „Pflegens-
Wert“ hat einen Roller für den
ambulanten Pflegedienst an-
geschafft. Mal kurz bei Ärzten
eilige Rezepte abholen – das
gestaltete sich mit dem Auto
oft schwierig. Gerade im In-
nenstadtgebiet raubte die
Parkplatzsuche Zeit, denn oft
sind zu den Öffnungszeiten der
Ärzte die Parkplätze überfüllt.
Auch Apotheken können die
Mitarbeiter schnell und un-
kompliziert anfahren, wenn
zeitnah ein Medikament für
einen Kunden benötigt wird.

Zum Quartalswechsel bie-
tet der Pflegedienst den Kun-

den an, ihre Versichertenkarte
beim zuständigen Hausarzt
einzulesen. Dabei nehmen
Fahrt und Parkplatzsuche
meist mehr Zeit in Anspruch
als der eigentliche Arztbesuch.
Die will sich „PflegensWert“
mit dem neuen nun Roller ver-
kürzen.

Auch Kunden die in der Nä-
he sind, können ab sofort mit
dem Roller versorgt werden.
Und einen weiteren, positiven
Nebeneffekt hat der Roller
noch: Bei sonnigen Tempe-
raturen wie zur Zeit ist es weit-
aus angenehmer und frischer
als mit dem Auto die Kunden
zu besuchen.

Schwester Türkan Demirbas (Pflege-
dienstleitung), Stefanie Kuhlmann (Geschäftsführung), Schwester
Heike Vögeding (Geschäftsführung).

DAS SCHAUFENSTER

Musiker der Christuskirche sind Preisträger
des 9. Deutschen Orchesterwettbewerbs in Ulm

¥ Herford (nw). Anfang Mai
wurde in Ulm der 9. Deutsche
Orchesterwettbewerb ausge-
tragen. In der Kategorie für
Posaunenchöre stellten sich die
Bläser der Christuskirche Her-
ford unter der Leitung von
Professor Ulrich Hirtzbruch
der Fachjury und wurden mit
dem Prädikat „Mit hervorra-
gendem Erfolg teilgenom-
men“ bewertet.

Mit 23 von 25 möglichen
Punkten zählten sie zu den
Preisträgern des Wettbewerbs.
Um den Abstand zum Sieger
zu verdeutlichen: Der Posau-

nenchor St. Markus München
wurde mit 23,3 Punkten als
bestes Ensemble dieser Kate-
gorie bewertet.

An dem Wettbewerb nah-
men 115 Orchester und En-
sembles mit 4.500 Musikern
teil. Ausgerichtet wird er vom
Deutschen Musikrat alle vier
Jahre. Um daran teilnehmen
zu können; müssen sich die
Ensembles zunächst auf Lan-
desebene qualifizieren.

Das Herforder Ensemble ist
ein gemeindlicher Posaunen-
chor, er wurde 1958 gegrün-
det. Er gestaltet Gottesdienste

mit, zudem gibt er Konzerte.
Dabei verfügt er über ein breit-
gefächertes Repertoire und er-
arbeitet Musik der Blechblä-
ser- und Posaunenchor-Lite-
ratur unterschiedlicher Stil-
richtungen und musikalischer
Epochen. Eigene Bearbeitun-
gen kirchenmusikalischer und
symphonischer Literatur run-
den das breite Spektrum ab.

Leiter Ulrich Hirtzbruch ist
Landeskirchenmusikdirektor
der Evangelischen Kirche von
Westfalen und lehrt an der
Hochschule für Kirchenmusik
Herford.

Das Ensemble hat „mit hervorragendem Erfolg“ am Wettbewerb teilgenommen.
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Tausende Besucher werden zum Pfingsttreffen erwartet. Die
schmucken Autoschätzchen werden bei der Ausfahrt ausführlich vorgestellt. FOTOS: ANDREAS ZOBE

Die ungewöhnlichen Formen, Farben und die
liebevollen Details bieten tolle Fotomotive.

Ausfahrt zur Erinnerung an die
Teutoburger-Wald-Rennen der 20/30 er Jahre

¥ Senne. Über 65 Kilometer
schnaufeln 76 auf Hochglanz
polierte Oldtimer am Pfingst-
montag bei ihrer traditionel-
len Ausfahrt wieder durch die
Region. Auch der Segelflug-
platz Oerlinghausen gehört
diesmal erneut zu den Zwi-
schenstationen, dort findet ei-
ne Wertungsprüfung statt.

Start und Ziel der ADAC-
Oldtimer-Ausfahrt zur Erin-
nerung an die Teutoburger-
Wald-Rennen der 20/30er
Jahre ist der Museumshof Sen-
ne, Buschkampstraße 75. Dort
gibt es zwischen 10 und 18 Uhr

viel zu sehen und zu hören: Ab
9.30 Uhr treffen die betagten
Autoschätzchen, die von ih-
ren Besitzern liebevoll ge-
pflegt und zur Feier des Tages
noch einmal besonders he-
rausgeputzt werden, auf dem
Museumshof ein. Ab 11.30 Uhr
erklingt Live-Jazz mit „Rollo’s
Hotshots“ aus Detmold und
dem „Boogie Woogie Piano“
von Jörg Hegemann als mu-
sikalische Untermalung zum
Frühshoppen.

Pünktlich um 12.30 Uhr
starten die Oldies dann auf ih-
re große Fahrt. Ab 14.46 Uhr

werden sie zurückerwartet,
gegen 17.30 Uhr ist die Sie-
gerehrung. Rund 120 weitere
Oldtimer werden auf dem
Museumsgelände ausgestellt,
außerdem gibt es historische
Trecker zu bewundern. Und
natürlich ist zwischenzeitlich
immer mal wieder Gelegen-
heit, mit den Besitzern zu
plaudern oder sich ein paar
„Pflegetipps“ geben zu lassen.

Die kleinen Besucher kön-
nen sich zudem schminken
lassen. Eine Hüpfburg lädt zu
sportlichen Sprüngen ein. Der
Eintritt kostet 7 Euro. (sik)
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Haushaltswäsche Hotelwäsche Berufswäsche
Senner Str. 26 · 33647 Bielefeld · Tel. (05 21) 44 51 85 · Fax (05 21) 41 27 89

T E X T I L P F L E G E
Für eine saubere Veranstaltung
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Veranstalter: Automobil-Club Bielefeld e.V. im ADAC undMuseumshof Senne,
Buschkampstraße 75 · 33659 Bielefeld · Telefon (05 21) 49 28 00 · Eintrittspreis: € 7,-

OLDTIMER
TREFFEN
OLDTIMER
TREFFEN

LIVE JAZZ

16.MAI 2016 | AB 11Uhr16.MAI 2016 | AB 11Uhr
MUSEUMSHOF SENNEMUSEUMSHOF SENNE

PFINGSTMONTAGPFINGSTMONTAG

Ab 11.30 Uhr spielen zwei 
Jazz-Bands abwechselnd. 

Rollos Hot Shot und 
Boogie Woogie Piano.

Eintritt 7,– p

Mehr Info unter: 
www.museumshof-senne.de

■P ausreichend vorhanden
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Jazz und Oldtimer im Museumshof Senne
am Pfingstmontag, 16.  Mai 2016
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